
Liebe Leserinnen und Leser,

die Tage sind wieder länger geworden, die endlosen Regenwochen scheinen vorbei zu sein und das Osterfest steht vor
der Tür. Eigentlich könnte soweit alles gut sein, aber die Weltlage lässt leider keine ungetrübte Freude aufkommen. Auch
wenn wir uns damit trösten können, dass „das alles weit weg ist“, sind - abgesehen vom Mitleid mit den Betroffenen -
die Auswirkungen auch hier spürbar. 
Vielleicht sollten wir zumindest versuchen, hier untereinander etwas freundlicher zu sein. Immer wieder liest oder hört
man von Pöbeleien und anderen Respektlosigkeiten gegenüber Rettungsdienst, Feuerwehr, Polizei  und anderen Ord-
nungskräften. Auch in Schulen,  Behörden oder Arztpraxen scheinen die Umgangsformen teilweise unschöne Formen
anzunehmen. Ein wenig mehr Gelassenheit und etwas weniger Egoismus würden das Leben oftmals einfacher
machen.In diesem Sinne wünschen wir Ihnen ein sonniges und freundliches Osterfest.

Ihre Tönker-Redaktion



Sie suchen einen Fotografen für Ihre Hochzeit 

oder Ihre Veranstaltung? Gefunden!

Einfach anrufen und einen Termin ausmachen. 

Ich biete Ihnen je nach Bedarf alles, was Sie für

Ihren schönsten Tag an Fotos oder Filmen 

benö"gen, und das zu einem fairen Preis. 

Selbstverständlich ist ein erstes persönliches 

Gespräch kostenlos. 

Ich freue mich auf Ihren Anruf.          

Raimund Fritsche   

raimundfritsche.com                             2imglueck.com

fritscheraimund
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Bustour zum Hamburger Fischmarkt (R.H.)

Nach längerer Zeit organisieren die SPD-Ortsvereine aus Hohenfelde-Darry und Schwartbuck mal wieder eine Bustour

zum Hamburger Fischmarkt mit seinen weltberühmten Marktschreiern, die mit ihren markigen Sprüchen immer für gute

Stimmung sorgen, zu der alle Interessierten herzlich eingeladen sind. 

Am Sonntag, 7. April 2024, startet der Bus um 5.00 Uhr in Hohenfelde (MarktTreff) und um 5.05 Uhr in Schwartbuck

(Bushaltestelle am Feuerwehrhaus), die Rückkehr ist gegen 11.00 Uhr ab Hamburg geplant, sodass wir gegen 13.00

Uhr wieder zu Hause sein sollten. 

Die Kosten belaufen sich auf € 20,00 pro Person und sind bei Anmeldung zu entrichten. Für einen kleinen Imbiss (belegte

Brötchen und Kaffee) im Bus wird gesorgt, selbstverständlich stehen auch wieder Getränke bereit. 

Anmeldungen nehmen ab sofort Ronald Husen (Tel. 04385 – 887 - E-Mail: ronaldhusen@t-online.de) und Kirsten

Thomassen, (Tel. 0177 - 85 189 69, E-Mail: kirsten.th@icloud.com) entgegen. Über Ihre Teilnahme würden sich die

Veranstalter sehr freuen.

Alle Jahre wieder (R.H.)

Auf der jüngsten Sitzung des Bau- und Wegeausschus-

ses kam (mal wieder) das Thema “Hundekot am Stra-

ßenrand“ zur Sprache. 

Die Gemeinde bittet abermals alle Hundebe-

sitzer*innen darum, dass beim „Gassigang“ die Hunde-

tüte nicht vergessen wird und die volle Tüte

ordnungsgemäß in einem der vielen in der Gemeinde

aufgestellten Mülleimer entsorgt wird. Vielen Dank für

Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung zum Erhalt einer

schönen, sauberen Gemeinde.
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Gemeinde Hohenfelde sucht Reinigungskraft (R.H.)

Für die Reinigung der WC-Anlage in der Strandkrabbe sucht die Gemeinde dringend eine Reinigungskraft. Die tägliche

Arbeitszeit beträgt ca. 1 – 1,5 Stunden, beginnend ab April, endend im Oktober. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Bürgermeisterin Gesa Fink, Tel. 04385 – 805, dort erhalten Sie weitere Informa-

tionen, u.a. über die mögliche Vertragsgestaltung und die Entlohnung.

Anboulen in Hohenfelde am 1. Mai (R.H.)

Die Boulesaison in Hohenfelde beginnt am 1. Mai mit dem

traditionellen Anboulen. Bei Kaffee und Kuchen sind dann

nicht nur die aktiven Boulespieler*innen herzlich willkom-

men, sondern auch Gäste. 

Gemeinsamer Boule-Nachmittag (in der Gruppe) ist ab

dann immer der Mittwoch in den Nachmittagsstunden. Au-

ßerhalb dieser Zeiten kann natürlich auch geboult werden,

sollten Sie keine Kugeln haben, wenden Sie sich bitte an

Karin Norin (Tel. 0151-62981971). 

Boule ist ein einfach zu lernendes Wettkampfspiel mit Tak-

tik, Geschick und Feingefühl, in Kombination mit Entspan-

nung und einem netten Beisammensein. Alle sind herzlich

willkommen, Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

SPD-Stammtisch (MMM)

An jedem ersten Donnerstag im Monat treffen sich um

20.00 Uhr nicht nur SPD-Mitglieder, sondern alle, die ein

bisschen klönen wollen, im Gästehaus Luv & Lee in

Schwartbuck zum Stammtisch. 

Die nächsten Termine sind am 4. April, 2. Mai und 6. Juni.

Die SPD-Ortsvereine Hohenfelde-Darry und Schwartbuck

freuen sich über interessierte Gäste.
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Fahrräder · Elektrofahrräder

 Große Auswahl
 Fahrradvermietung
 Elektroradvermietung
 Reparatur-Sofortservice

Verkauf · Reparatur · Verleih · Pannenservice

Auf dem Hasenkrug 2a · 24321 Lütjenburg
Tel. 04381 - 46 90 · www.zweirad-scheibel.de

Termine des LandFrauenvereins Hessenstein e.V. (M.L.)

Heute möchte ich euch noch auf ein paar Termine der Land-

frauen Hessenstein e.V. hinweisen:

11.04.2024 um 18:00 Uhr im Giekauer Kroog: Vortrag und

Präsentation von Markus Hartmann zum Thema "Heimat ist

es erst, wenn man sie verloren hat“ zusammen mit den „Jun-

gen LandFrauen“ und dem Ortsverein Selent.

Im April ist noch ein Vortrag mit Führung des NABU zum

Thema Seeadler geplant (genauer Termin lag bei Redakti-

onsschluss noch nicht vor).

18.05.2024: Tagesreise zum Spargelbuffet nach Wrohm a.d.

Eider mit anschließendem Ausflug nach Friedrichsstadt zu-

sammen mit dem Ortsverein Selent. 

Im Juni folgt ein Besuch der NordArt mit Führung zusammen

mit den Jungen LandFrauen (genauer Termin lag bei Redak-

tionsschluss noch nicht vor). 

Im Juni 15:00 Uhr: Strandkrabbe Hohenfelde Führung „Fauna

und Flora“ (genauer Termin lag bei Redaktionsschuss leider

noch nicht vor).

Einsehen könnt ihr die Termine auch auf der Internetseite:

www.landfrauen-hessentein.de

Anmeldungen bitte über Susanne Hoffmann Telefon 04385–

5968390 oder per Email an info@landfrauen-hessenstein.de
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HOTEL, FERIENWOHNUNGEN 

und VINOTHEK

FREEHEIT 14

24257 SCHWARTBUCK

TEL. 04385 755 / FAX 04385 1777

Email www.info@luvundlee.de

Jahresversammlung des SPD-Ortsvereins

Schwartbuck (MMM)

Am zweiten Februar trafen sich die Schwartbucker SPD-

Mitglieder zur diesjährigen Versammlung, auf der turnus-

gemäß auch die Neuwahlen des Vorstandes auf der

Tagesordnung standen.

Bevor es dazu kam, ließ die Vorsitzende, Kirsten Thomas-

sen, das vergangene Jahr Revue passieren, wobei sie ins-

besondere an die Kommunalwahl im Mai erinnerte, bei der

die SPD vier Sitze erhielt und mit Peter Manzke weiterhin

den Bürgermeister stellt. Einen gewissen Nebeneffekt hat

die Auflösung des SPD-Ortsvereins Tröndel, dessen ver-

bliebene Mitglieder vom Kreisvorstand unserem Ortsverein

zugewiesen wurden.

Nach  dem Bericht von Kassenwart und Kassenprüfern,

sowie der Entlastung des Vorstands, wurde dieser neu ge-

wählt, wobei „neu“ nicht ganz die richtige Bezeichnung ist,

da alles beim „Alten“ bleibt: 1. Vorsitzende bleibt Kirsten

Thomassen und  2. Vorsitzender Willi Wehrsig, Kassenwart

bleibt Heino Dempwolf, Schriftführerin Birgit Manzke und

als Beisitzer fungieren weiterhin Dr. Maren Mecke-Matthie-

sen und Werner Schönzart.

Zur Ehrung langjähriger Mitglieder war das Mitglied des

Kreisvorstandes, Dr. Bianca Lüßenhop erschienen, die fol-

gende Personen für ihr Engagement würdigen Konnte:

Elke Gehrke und Werner Schönzat für 25 und Angelika

Schneider für 10 Jahre (siehe Foto, auf dem Elke Gehrke

fehlt). Werner legt Wert auf die Feststellung, dass er in

Wirklichkeit wesentlich länger in der Partei ist, dass jedoch

bei seinem Wohnortwechsel von Köln nach Schwartbuck

offenbar keine Daten übermittelt wurden.

Frauensache(n)-Markt am 13.04. in Giekau

Es ist wieder soweit…der nächste Frauensache(n)-Markt

findet am Samstag, den 13.04.2024, in der Zeit von 14.00

bis 17.00 Uhr im Pastorat in Giekau statt. Es kann wie in

gewohnter Art und Weise nach Herzenslust gestöbert und

geshoppt werden. 

Für das leibliche Wohl wird ebenfalls gesorgt sein. Bei

einem Stück Kuchen oder Torte und einem Kaffee kann

man den Nachmittag gemütlich ausklingen lassen oder

sich zwischendurch beim Stöbern stärken. 

Der Markt ist im Kaufhausstil aufgebaut, dadurch kann

jede Frau fündig werden, egal ob ein neues Accessoire

oder ein neues Kleidungsstück gesucht wird, denn es ist

für fast jede Größe etwas dabei. 

Lisa Marie Anders

v.l. Kirsten, Angelika, Werner und Bianca

Schwartbucker Bökerschapp (MMM)

Die Betreuerinnen des Schwartbucker Bücherschrankes

am Feuerwehrhaus bitten erneut darum, keine Lexika

abzugeben. Die nehmen nur Platz weg und werden 

niemals mitgenommen.
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Moin moin liebe Schwartbucker und Hohenfelder Rollsportinteressierte,

am Samstag, den 25.05.2024, ist es so weit. Marschus Skateschool aus Lübeck kommt zu

uns in den Skatepark Hohenfelde. Du bist zwischen 6 und 17 Jahren alt und hast Lust

Skateboard fahren zu lernen oder möchtest deine Erfahrungen erweitern? Dann sichere

Dir einen der wenigen Plätze und melde dich gleich bei Daniela Scheel 0174-7449536 an.

Kursgebühr 10,- € pro Kind, Skateboards können geliehen werden.

Wir freuen uns auf einen großartigen Tag. 

Euer Ausschuss Umwelt, Jugend, Kultur & Sport der Gemeinde Schwartbuck
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Jahreshauptversammlung der SG Hohenfelde

(R.H.)

Der Vorsitzende der SGH, Albert Wichelmann, konnte 40

Mitglieder zur Jahreshauptversammlung begrüßen,

darunter die Bürgermeisterin Gesa Fink und den stellv.

Bürgermeister Ronald Husen. 

In seinem Bericht blickte der Vorsitzende u.a. auf die

erfolgreiche 50-Jahr-Feier des Vereins zurück. Sehr

erfreulich ist die Entwicklung der Mitgliederzahlen, rund

370 zählt der Verein momentan, u.a. begründet durch die

neuen Sparten Hobby Horsing und Boulen. Ein besonderer

Dank galt der Gemeinde Hohenfelde für die hervorragende

Zusammenarbeit. 

Unter dem TOP “Ehrungen“ wurden Ludwig Fink, Jochen

Horst, Lovis Wulf und Margret Welker für 10 Jahre

Mitgliedschaft geehrt, für 25 Jahre Vereinstreue wurden

Bernd Burkert, Jürgen Ehlers, Jonna Kullik, Laura-Christin

Lantau, Sabine und Thomas Rebehn sowie Andreas

Ruppert ausgezeichnet, 40 Jahre hält bereits Imme

Gerstenkorn dem Verein die Treue und schon 50 Jahre

dabei sind Elma Brzoska, Anke Frahm, Arno Maaske und

Dieter Dohrn. 

Sowohl der Vorstand als auch die Spartenleiter(innen)

berichteten von einem aktiven und regen Vereinsleben. 

Die Tischtennissparte nimmt mit zwei Mannschaften am

Trainings- und Punktspielbetrieb teil, alle in der Sparte

Gymnastik angebotenen Formate werden hervorragend

angenommen, aus der Sparte Schützen ist zu vermelden,

dass es beachtliche Erfolge auf Kreis-, Landes- und

Bundesebene zu vermelden gab und auch die Kinder- und

Jugendarbeit (z.B. Kinderfasching, Kinderferienprogramm,

Weihnachtskekse backen) wird sehr gut angenommen,

dies nur einige Beispiele aus den Berichten. 

Neue Mitglieder sind in allen Sparten herzlich willkommen.

Der Haushaltsplan wurde einstimmig genehmigt, auch bei

den Wahlen gab es nichts Neues, Albert Wichelmann

wurde als 1. Vorsitzender im Amt bestätigt, ebenso Jürgen

Witt als Kassenwart. 

Lydia Klemckow wurde zur Kassenprüferin gewählt. Den

Festausschuss bilden fortan Nadine Daschke, Achim Prieß,

Käthe Witt, Nine Almeroth, Beate Semmler und Bärbel

Sellmann. 

Neujahrsempfang in Schwartbuck – volles Haus

und gute Stimmung (MMM)

Knapp 100 Gäste füllten das Schwartbucker Dorfgemein-

schaftshaus am 14. Januar anlässlich des traditionellen

Neujahrsempfangs. Umrahmt von den musikalischen Dar-

bietungen der „Schönbarger Dieksängers“ wurde an das

vergangene Jahr erinnert und ein Ausblick auf das neue

geworfen. 

Abgesehen vom Bürgermeister und den Vorsitzenden der

Vereine und der Feuerwehr taten dies auch der Vorsit-

zende des Schulverbandes Probstei, Lutz Schlünsen, und

der Schulleiter der Schönberger Gemeinschaftsschule, Dr.

Markus Oddey. Aufgrund stetig steigender Schülerzahlen

wird es unumgänglich sein, dass die Grundschule Schwart-

buck mehr Platz braucht. Konkrete Planungen befinden

sich aber noch im Anfangsstadium.

Wie bereits im vergangenen Jahr warb die Feuerwehr um

Zuwachs, aber auch die Vereine würden sich über aktive

Neumitglieder freuen. Bei Schmalz- und Wurstbroten sowie

dem einen oder anderen Getränk verging der Vormittag mit

netten Gesprächen und etlichen bekannten Volks- und

Seemannsliedern, die von vielen Gästen absolut textsicher

mitgesungen werden konnten.

Alle Schwartbucker Termine 

ganz frisch unter:

schwartbuck.de/aktuelles
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INES  BRA ASCH

Aukamp 14 

24257 Schwartbuck 

Telefon 043 85 . 218

Mobil 0173. 71 64 022

info@braasch-immobilien.de 

www.braasch-immobilien.de

32 Mitglieder waren der Einladung vom OV Hohenfelde-

Schwartbuck gefolgt, als Gast konnte die Kreisvorsitzende

Gudrun Karp begrüßt werden und 31 weitere Mitglieder.

Nach der Totenehrung und Berichten wurde die Kassen-

wartin durch die Kassenprüfer und Mitglieder entlastet,

genau wie der gesamte Vorstand. 

Bei den Wahlen gab es auch nichts Neues, der gesamte

Vorstand wurde wieder gewählt.  Albert Wichelmann als

1.Vors., Jörg Groth als 2. Vors., Anke Klingbeil blieb Kas-

senwartin, Cynthia Vacek-Kropp Schriftführerin und Lore

Klingbeil blieb Frauensprecherin. 

Im Block wurden die vier Beisitzerinnen auch bestätigt, Hil-

degard Lorenzen, Karen Schneekloth, Jutta Stauch und

Lore Klingbeil. Bei den Ehrungen waren nur 6 Mitglieder

anwesend, Wolfgang und Christel Kühle für 25 Jahre Mit-

gliedschaft, Klaus und Anke Klingbeil für 20 Jahre, genauso

wie Willi und Maiga Wehrsig auch für 20 Jahre Mitglied-

schaft. Der Ortsverein hat zurzeit 180 Mitglieder, die neuen

Termine für 2024 fanden die Zustimmung von allen Mitglie-

dern. Um 18.40 schloss der Vorsitzende die Versammlung

und bedankte sich für die Teilnahme, besonders bei der

Kreisvorsitzenden.                    Albert Wichelmann.

Wahlen und Ehrungen beim Sozialverband Hohenfelde-Schwartbuck

Kommunalpolitischer Infoabend am 9.4.24 (R.H.)

Der SPD–Ortsverein Hohenfelde-Darry lädt Sie recht herz-

lich zu einem kommunalpolitischen Infoabend am Diens-

tag, 9.4.2024, Dorfgemeinschaftshaus, Beginn: 19.30 Uhr,

ein. 

Wir möchten Sie über aktuelle politische Themen der Ge-

meinde informieren und diese mit Ihnen diskutieren. Ihre

Meinung ist uns wichtig, 

Ihre Ideen, Wünsche und Anregungen sollen uns bei der

politischen Arbeit und Entscheidungsfindung helfen. Wir

freuen uns sehr auf Ihren Besuch!

Obstblütenfest auf der Streuobstwiese (R.H.)

Der Verein NaturErleben Hohenfelde lädt alle Kinder, Ju-

gendlichen und Erwachsenen recht herzlich zum Obstblü-

tenfest am Sonntag, 5. Mai 2024 ein. Ab 14.00 Uhr ist ein

gemütliches Beisammensein auf der Streuobstwiese bei

Kaffee und Kuchen geplant. Sitzgarnituren sind in begrenz-

ter Anzahl vorhanden, gerne kann sich auch eine Picknick-

decke mitgebracht werden. 

Der Verein würde sich auch über eine Kaffee- und Kuchen-

spende sehr freuen, der Verein selbst wird aber auch Kaf-

fee und Kuchen in begrenzter Menge zur Verfügung

stellen. Eine Kaffeetasse ist bitte mitzubringen. 

Bei hoffentlich schönem Wetter soll in freier Natur die Obst-

blüte beim gemütlichen Klönschnack genossen werden.

Der Vorstand würde sich über eine rege Beteiligung und

Ihren/Euren Besuch sehr freuen.

Osterfeuer in Hohenfelde (R.H.)

Am Ostersamstag, 30. März 2024, wird ab ca. 17.00 Uhr

in Hohenfelde ein Osterfeuer entfacht. Der SPD-Ortsverein

als Veranstalter lädt alle Mitbürgerinnen und Mitbürger und

natürlich auch alle Gäste aus nah und fern recht herzlich

dazu ein. Das Ganze findet in der Dorfstaße 65 (Hof

Husen) statt. Hinweisschilder werden aufgestellt. Bei

hoffentlich schönem Wetter soll in gemütlicher Runde am

Feuer gefeiert werden. Für die kleinen Gäste hat der

Osterhase seinen Besuch angekündigt. Außerdem werden

Stockbrotbacken und Schminken für die Jüngsten

angeboten. Auf jeden Fall stehen gekühlte Getränke und

leckere Grillspezialitäten bereit. Die Veranstalter freuen

sich auf viele Gäste und einen schönen, vorösterlichen

Abend.
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Käse
vom HOF BERG 

aus DANNAU

Likör
D.H.BOLL SPIRITUOSEN 

aus LÜTJENBURG

in der PROBSTEI 

& HOHWACHT6x

erfrisch
end

regional

www.edeka-alpen.de

Bier
von LILLEBRÄU 

aus KIEL

Kaffee
von der KAFFEEKÜSTE 

aus LABOE

Flohmarkt für Groß und Klein am 16. Juni (R.H.)

Alle Flohmarktfreunde sind am Sonntag, 16.6.2024, ab

10.00 Uhr, wieder herzlich auf einen Besuch des

Hohenfelder Flohmarktes eingeladen, der auf dem

Festgelände im Dorfzentrum stattfindet. 

Für das leibliche Wohl wird gesorgt, Kaffee, Kuchen,

belegte Brötchen, Grillspezialitäten, Pommes sowie

heiße und kalte Getränke stehen bereit. 

Die Aussteller(innen) werden gebeten, sich beim

Festausschuss (Jessica Lantau-Husen, Tel. 0173 - 877

78 35 oder Joachim Prieß, Tel. 04385 - 599933)

rechtzeitig anzumelden. Eine Standgebühr wird nicht

erhoben. Um eine Kuchenspende wird gebeten. 

Für die Jüngsten steht wieder das beliebte Glücksrad

bereit. 

„Profis“ (Gewerbetreibende) sind nicht zugelassen. Die

Organisatoren würden sich über viele Aussteller(innen)

und Besucher(innen) sehr freuen. 

Was findet wann, wo im VfL Schwartbuck statt?

  Montag: Pilates 18.00 – 19.00 Uhr DGH

  Dienstag: Gymnastik 16.00 – 17.00 Uhr Sporthalle

Yoga für Kids 17.00 – 18.00 Uhr DGH

Yoga 18.30 -19.30 Uhr DGH

Bauch-Beine-Po 18.30 – 19.30 Uhr Sporthalle

Herrenfußball 19.00 – 21.00 Uhr Sportplatz

   Mittwoch: Nordic Walking 11.00 – 13.00 Uhr Treff DGH

Tanz dich Fit 17.00 – 18.00 Uhr Sporthalle

Selbstverteidigung 18.00 – 19.30 Uhr Sporthalle

Badminton 19.30 – 21.00 Uhr Sporthalle

  Donnerstag: Kinderturnen 15.30 – 16.30 Uhr Sporthalle

Kinderturnen 16.30 – 17.30 Uhr Sporthalle

Rückenschule 18.30 – 19.30 Uhr Sporthalle

Herrenfußball 19.00 – 21.00 Uhr Sportplatz

  Freitag: Tanz dich Fit 18.30 – 19.30 Uhr Sporthalle

Gehfußball 19.30 – 21.00 Uhr Sporthalle

  Samstag: Nordic Walking 11.00 – 13.00 Uhr Treff DGH
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Erfolgreicher Kegelabend in Probsteierhagen

(R.H.)

Kürzlich fand im Restaurant “Irrgarten“ in Probsteierhagen

der alljährliche, öffentliche Kegelabend des SPD-Ortsver-

eins Hohenfelde-Darry statt. Bei sehr guter Beteiligung

wurde zunächst zwei Stunden gekegelt. 

Den ersten Platz belegte Joachim Lantau, gefolgt von

Frank David und Joachim Prieß. Nach der Siegerehrung,

bei der es wirklich tolle Sachpreise zu gewinnen gab (alle

Teilnehmer*innen erhielten einen Preis), ging es zum ge-

mütlichen Teil des Abends über. 

Das Essen (5 Gerichte standen zur Auswahl) schmeckte

allen hervorragend, dafür gebührt dem Team des “Irrgar-

tens“ ein großes Lob. Auf diesem Wege gilt es allen Spon-

soren zu danken, die die schönen Preise gestiftet haben

und natürlich dem Festausschuss für die perfekte Organi-

sation.

Hier könnte Ihre Kleinanzeige stehen. 

Suchen, zu verkaufen oder zu verschenken. 

Der Tönker erreicht alle Haushalte in den Gemeinden

Hohenfelde, Tröndel und Schwartbuck. 

Für die Einwohner/innen dieser Orte sind private

Kleinanzeigen bei uns kostenlos. 

Haben wir ein Ausgabenproblem?

Insbesondere von der FDP, aber auch von der Union be-

kommen wir zu hören, dass die Sozialleistungen zu hoch

sind und wir deswegen so stark sparen müssen. 

Aber stimmt das? Ich glaube, wir haben kein Ausgabenpro-

blem, schon gar nicht bei den Sozialleistungen, sondern

ein Einnahmeproblem. Wie komme ich darauf?

Von 1993 bis 2022 sind, im Durchschnitt, die Brutto-Löhne

um 76 % gestiegen, die Brutto-Vermögen und Gewinne der

Unternehmen aber um 119 % (Quelle: Statistisches Bun-

desamt). Die Gewinne 2022 betrugen alleine 829 Mrd. €. 

Susanne Klatten und Stephan Quandt besitzen 47 % der

Stammaktien von BMW. BMW hat 2022 18,6 Mrd. € Ge-

winn gemacht (nach 2021 wieder ein Gewinnrekord) und

für Klatten / Quandt bedeutete dies 2023 eine Dividenden-

ausschüttung von ca. 2.54 Mrd. €. Davon müssen sie nur

ca. 635 Mio. € Kapitalertragssteuern (25 %) und keine So-

zialversicherungsbeiträge zahlen.

Das ist doch ungerecht. Dazu kommen seit 1998 diverse

Steuererleichterungen für Reiche. Ohne diese hätte der

Staat derzeit jährlich 50 Mrd. € mehr. Die Arbeitnehmer

müssen aber ständig vergleichsweise mehr an Steuern und

Sozialbeiträgen leisten.

Diese Umverteilung von unten nach oben hat dazu geführt,

dass in Deutschland 2021 das private Nettovermögen

(Geld, Immobilien, Beteiligungen) 7.600 Mrd. € betrug. Dies

ist mehr als 2 x so hoch als das jährliche Brutto-Inlands-

Produkt (BIP) und 3 x so hoch als die deutsche Staatsver-

schuldung!

Die reichsten 45 Menschen besitzen so viel wie die ge-

samte untere Hälfte! (Quelle: Credit Suisse, Global Wealth

Databook 2022). Das ist ein Unding und spaltet die Gesell-

schaft immer weiter, denn Reiche können sich einen

armen Staat leisten.

Wir brauchen eine andere Politik und Gesetzgebung (z. B.

stärkere Besteuerung von Unternehmensgewinnen, das

Schließen von Steuerschlupflöchern, Wiedereinführung

einer Vermögenssteuer, Vermögensabgabe, Einführung

der Finanztransaktionssteuer, Erhöhung der Erbschafts-

steuer und Sozialversicherungsbeiträge auch für Kapi-

taleinkommen).

Genauso wichtig sind höhere (Mindest-) Löhne, damit der

Abstand von Sozialleistungen zum Arbeitslohn deutlicher

wird.

Heino Dempwolf
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Einweihung des neuen Kletternetzes in der

Turnhalle

Mit der Kinderfaschingsturnstunde wurde das neue

Kletternetz von den Kindern  mit einem lauten „

Ahoi“eingeweiht. Unser Dank geht an die SG Hohenfelde,

den VfL Schwartbuck und die Grundschule Schwartbuck

für die gemeinsame Anschaffung des neuen Netzes.

Diese Initiative unterstreicht die Bedeutung, Kinder zur

Bewegung zu ermutigen und gemeinsame Erlebnisse zu

schaffen. Nun können die Kinder, durch die Möglichkeit von

neuen Bewegungslandschaften und Aufbauten, ihre

motorischen Fähigkeiten spielerisch verbessern.

Yvonne Nohns

Kniffel- und Skatabend in der Gemeinde Tröndel (M.L.)

Am 06. Januar 2024 hat die Freiwillige Feuerwehr wieder ihren jährlichen Kniffel- und Skatabend veranstaltet. Die Start-

gebühr betrug 12,-- Euro. Zum Skatspielen meldeten sich 9 Personen an. Diese saßen in unserem Kaminzimmer und

waren gegen 23:00 Uhr mit ihren Spielen durch. Zum Kniffeln hatten sich insgesamt 42 Personen angemeldet. 

Der Saal platzte fast aus allen Nähten. Gewertet wurden alle Spiele, die bis 23:00 Uhr abgeschlossen werden konnten.

Danach erfolgte die Auswertung. In der Zeit von 19:00 bis 23:00 Uhr versorgten die Kameraden der Freiwilligen Feuer-

wehr Tröndel die Teilnehmer mit Getränken und mit Würstchen. Hierfür musste ein kleines Entgelt zum Ende des Abends

entrichtet werden. 

Gegen 23:30 Uhr konnten die Preise verteilt werden. Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Tröndel hatten Fleisch-

preise, Käsespezialitäten und Gutscheine organisiert, die ihre Besitzer fanden. Alles in allem ein netter Abend mit einer

Wahnsinnsbeteiligung. Danke an die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Tröndel für die Organisation und die Durch-

führung.

Aktuelle Themen in Hohenfelde (R.H.)

Bei Redaktionsschluss dieser Ausgabe standen die ersten

Sitzungen 2024 des Finanzausschusses und der Gemein-

devertretung noch aus. Lediglich der Bau- und Wegeaus-

schuss hat bereits getagt. Ausführlich wurde über den

geplanten Bau einer Photovoltaikanlage an der Kläranlage

beraten. Der Planer präsentierte dem Ausschuss Art, Um-

fang und Größe der Freiflächenanlage. 

Eine erste Kostenschätzung liegt bei rund 200.000 €. Die

Amortisationszeit liegt bei ca. 9 Jahren. Grundsätzlich be-

stand Einvernehmen, dass das Projekt weiterverfolgt wer-

den soll. Klärungsbedarf bestand u.a. darin, ob die

Investitionskosten auf die Kalkulation der Abwassergebüh-

ren Einfluss haben, das würde bedeuten, dass die Zusatz-

gebühr für alle Bürgerinnen und Bürger erheblich steigen

würde, das soll auf jeden Fall vermieden werden. 

Das Thema wurde zunächst vertagt, u.a. auch weil man

abwarten möchte, wie hoch letztendlich der Gemeindean-

teil bei der Wiederherstellung des Strandes nach den

Sturmschäden im Oktober ausfallen wird, da ist Stand

heute noch keine seriöse Angabe zu machen, beim Land

mahlen die Mühlen sehr, sehr langsam. 

Ein weiteres Thema war die Bewirtschaftung der gemein-

deeigenen Wälder. Überwiegend kritisch wurde das Wirken

der Forstbetriebsgemeinschaft gesehen, die bis vor einigen 

Jahren diesen Part im Auftrag der Gemeinde übernommen

hatte. Intensiv wurde beraten, ob die Bewirtschaftung nicht

durch die Gemeinde in Eigenregie erfolgen kann. 

Auch hier kam man nicht zu einem finalen Ergebnis, es

sind noch Details (u.a. mögliche Verkehrssicherungspflicht,

Management des Holzverkaufs, Verantwortlichkeiten) zu

klären. 

Nicht öffentlich wurde das Thema “Erweiterung des Cam-

pingplatzes Radeland“ diskutiert. Investor und Planer

haben der Gemeinde einen neuen Entwurf vorgelegt, in

dem die Stellungnahmen der Behörden und Privatperso-

nen weitestgehend eingearbeitet sind. Relativ zeitnah soll

auch öffentlich über das Thema informiert und diskutiert

werden. 
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Kinderfasching der SG Hohenfelde im Markttreff (R.H.)

Am 10. Februar fand das alljährliche von der SG Hohenfelde organisierte Kinderfaschingsfest für alle Kinder des

Sportvereins und der Gemeinde im Markttreff statt. Jugendwartin Meike Klausberger-Prieß hatte wieder einen schönen

bunten Nachmittag für die Kinder organisiert. Rund 35 kleine Hexen, Prinzessinnen, Indianer, Piraten, usw., Eltern, Omis

und Opis tummelten sich im mit Girlanden, Luftballons und Luftschlangen geschmückten Markttreffraum. 

Jeder hatte eine Kleinigkeit zu essen mitgebracht, sodass sich alle erst einmal am Buffet stärken konnten, bevor es los

ging mit Spiel und Spaß. Die Reise nach Jerusalem, Bello, Dein Knochen ist weg, Luftballontanz, Brezelbeißen, um nur

einige Spiele zu nennen. 

Wenn Meike ihr „ein dreifach donnerndes Helau, Helau, Helau“ rief, wusste jedes Kind Bescheid: Meike warf mit den

verschiedensten Bonbons und Gummibärentüten und alle Kinder versuchten, möglichst viele Bonbons zu sammeln. 

Nach über 2 Stunden Spiel und Spaß gab es

zum Abschluss für alle Nuggets und Pommes.

Vielen Dank an alle fleißigen Helferinnen und

Helfer, die mitgeholfen haben: Käthe und

Jürgen, Achim, Diana, Beate, Laura und Emrah

und ein herzliches Dankeschön an alle Eltern,

die beim Abbau geholfen haben. 

Vielen Dank auch an die „Sponsoren“, die das

Fest mit einer Geldspende unterstützt haben.
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Proteste

Die derzeit stattfindenden Pro-

teste, seien es die der Bauern

oder die gegen Rechts sind end-

lich wieder ein Zeichen dafür,

dass eine breite Masse der Ge-

sellschaft für etwas einsteht.

Über die Frage, ob es richtig von

den Bauern war, mit Traktoren

und anderen Fahrzeugen den

Verkehr lahmzulegen lässt  sich,

genauso wie bei den Klimaakti-

visten, trefflich streiten.

Sie waren aber angemeldet und

genehmigt. Also, liebe Klimaakti-

visten, meldet eure Aktionen an,

dann könnt ihr auch Zu-  und Ab-

fahrten der Autobahn blockieren,

ganz legal, ohne euch festkleben

zu müssen. 

Was aber mir persönlich übel

aufstößt, sind zwei Dinge: 

Die Radikalisierung und Unter-

wanderung durch rechtsradikale

Gruppen bei einigen nicht ge-

nehmigten Aktionen von Teilen

der Bauernschaft, bis hin zu An-

griffen auf demokratische Politi-

ker und der Umgang der Polizei

damit. 

Bei ähnlichen Krawall-Aktionen

von „Linken“ sind immer die

Wasserwerfer aufgefahren und

haben es beendet.

Wenn die Berufsgruppe der Bau-

ern für sich Solidarität einfordert,

sollte sie  es  nicht  auf  Kosten 

anderer tun. In diesem Fall meine ich die Reaktion zweier Landwirte aus dem Kreis Plön, die sich in einem Interview der

KN über den zu hohen Mindestlohn beschwerten, gerade für ihre (ausländischen) Erntehelfer. Da bliebe zu wenig Ge-

winn. Wie nachhaltig diese Proteste von Hunderttausenden sind, wird sich in den nächsten Wahlen zeigen. Bis dahin ist

noch viel Aufklärungsarbeit zu leisten. 

Viele AfD-Wähler sind männlich (auch mit Migrationshintergrund), mit unterem und mittlerem Bildungsgrad und Einkom-

men, die sich u.a. um den sozialen Zusammenhalt, der sozialen Ungleichheit und ihrer Altersabsicherung Gedanken

machen (Quelle: aktuelle Studie der Hans-Böckler-Stiftung).

Diese Sorgen sind berechtigt, aber die AfD gibt dazu in ihren Wahlprogrammen keine positiven Antworten.Beispiel aus

dem Wahlprogramm der AfD: Die AfD ist gegen eine Vermögens- und Erbschaftsteuer und will besonders Gutverdie-

nende entlasten (Quelle: Bundeswahlprogramm der AFD 2021). 

Weitere Infos zu Fakten zum AfD Wahlprogramm findet ihr unter: Faktencheck-WählenJa.#AfDNee

Wer aber zukünftig weiterhin AfD wählt, wird sich gefallen lassen müssen, wenn er/sie als Nazi bezeichnet wird, denn

schließlich wählt er/ sie eine Partei, die in Teilen rechtsextrem ist und in Thüringen einen Nazi namens Björn Höcke zum

Ministerpräsidenten wählen lassen will.

Heino Dempwolf
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Stellenausschreibung

St. Remberti ist eine der großen evangelischen Kirchengemeinden in Bremen und zeichnet sich durch ein liberales,

theologisches Profil und durch ein lebendiges, vielfältiges Gemeindeleben aus. Das gemeindeeigene Freizeitheim in

Hohenfelde an der Ostsee (in der Nähe von Kiel) besteht seit den 50er Jahren und verfügt in 19 Zimmern über 69

Betten in zwei Häusern. In den Sommermonaten werden zusätzlich Großraumzelte aufgestellt. Die Küche wurde 2013

vollständig umgebaut und modernisiert. Das Freizeitheim ist in der Zeit von März bis Oktober eines jeden Jahres haupt-

sächlich mit Gemeindefreizeiten belegt. Zur Verstärkung des Teams für unser Freizeitheim in Hohenfelde an der Ostsee

suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Hauswirtschafter/in oder eine/n Meister/in der Hauswirtschaft oder eine/n Wirtschafter/in oder einen

Koch/eine Köchin (m/w/d) oder vergleichbare Berufserfahrung mit unbefristet 19,25 Wochenstunden

Ihre Aufgaben: Zubereitung ausgewogener Mahlzeiten, Bevorratung von Lebensmitteln, Zusammenarbeit mit den
Küchen- und Reinigungshilfen im Bereich Arbeitsvorbereitung, Spülen und Reinigung, Vertretung der Leitung des Frei-
zeitheimes

Darüber hinaus erwarten wir: hauswirtschaftliche Ausbildung oder vergleichbare mehrjährige Berufserfahrung, be-
triebswirtschaftliches Denken und Handeln, Überwachung und Umsetzung aller relevanten gesetzlichen Bestimmun-
gen
eine/n Mitarbeitende/n, die/der gerne im Team arbeitet und sich mit Engagement und Freude für unsre Gäste einbringt

Wir bieten: eine unbefristete Teilzeitstelle, die im Rahmen eines Jahresarbeitszeitkontos zu leisten ist, eine Arbeit in
einem Freizeitheim, das durch besonderes ehrenamtliches Engagement und einen starken Gemeinschaftsgeist ge-
prägt ist

Das Entgelt und die sozialen Leistungen, wie z.B. eine zusätzliche Altersversorgung, richten sich nach der Kirchlichen
Arbeitsvertragsordnung (KAVO) der Bremischen Evangelischen Kirche (entsprechend TV-L). Die Beschäftigung von
schwerbehinderten Menschen ist uns ein besonderes Anliegen. 

Wir arbeiten als Dienstgemeinschaft und erwarten, dass Sie sich mit unserem kirchlichen Auftrag identifizieren und für
die glaubwürdige Erfüllung dieses Auftrags eintreten. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Diese oder eventuelle Rückfragen senden Sie bitte per Mail an Herrn Smidt:

smidt@remberti.de
St. Remberti Freizeitheim
Strandstraße 22
24257 Hohenfelde
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Skat- und Knobelabend in Hohenfelde (N.D.)

Am 18.11.2023 um 19 Uhr hat die 2. Herbstrunde Skat &

Knobeln im Hohenfelder Sportheim stattgefunden. Alle

Skat- und Knobelfreunde hatten an diesem Abend wieder

viel Spaß. Bei uns geht ja keiner leer aus, alle

Teilnehmer/innen haben einen attraktiven Fleisch- oder

Wurstpreis erhalten. Aber neben dem Gewinnen geht es

uns ja hauptsächlich ums Spielen und gesellige Beisam-

mensein. 

13 Skat-Spieler und 9 Knobler/innen waren an diesem

Abend in bester Spiellaune. Bei den Skat-Spielern hatte

Thomas Haferberger am Ende die Nase vorn und bei den

Knoblern stand Nicole Bebeniß ganz oben auf dem Trepp-

chen. Die 1. Frühjahrsrunde in diesem Jahr fand am

20.01.2024 statt. 10 Skat-Spieler und 13 Knobler/innen

waren an diesem Abend dabei. 

Den 1. Platz bei den Skat-Spielern belegte Werner Eichel

und bei den Knoblern Björn Hansen. Alle Teilnehmer/innen

haben einen attraktiven Wurstpreis oder für die Freunde

der vegetarischen Kost ein leckeres Käsepaket erhalten.

Die 2. Frühjahrsrunde war am 17.02.2024. 15 Skat-Spieler

waren an diesem Abend dabei. Bei den Knoblern waren

leider nur 6 Anmeldungen, sodass die Knobelrunde auf-

grund zu weniger Teilnehmer abgesagt wurde. 

Den 1. Platz bei den Skat-Spielern belegte Henry Hansen.

Nun verabschieden wir uns erstmal in die Sommerpause.

Im Herbst geht es weiter mit unseren Skat- und Knobel-

abenden, die genauen Termine stehen noch nicht fest, wer-

den aber wieder rechtzeitig bekannt gegeben. Ich möchte

mich auch nochmal recht herzlich bei unserem Sponsor

Herrn Franke von der Innova GmbH bedanken. 

Er hat uns wieder bei allen Spielrunden leckeren Hohen-

felder Backschinken oder Haxen gespendet. Des Weiteren 

hatten wir bei der 2. Herbstrunde einen zweiten Sponsor,

der namentlich nicht genannt werden möchte, er hat Hol-

steiner Schinken im Wert von ca. 60€ gespendet. 

Und auch die Skat-Teilnehmer in der 2. Frühjahrsrunde

konnten sich über ein zusätzliches Schinkenpaket im Wert

von ca. 50 € freuen, dieses wurde von Dennis Rönnfeldt

gespendet. Vielen Dank an alle Sponsoren für eure Unter-

stützung. Wir vom SG-Festausschuss bedanken uns für

euer Vertrauen und wünschen euch frohe Ostern und eine

schöne Sommerzeit. Bleibt gesund. Bis bald.

Der SG Festausschuss
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Die Termine der Gemeindevertretungen 

und Ausschüsse samt Einladungen und Protokollen

finden Sie jetzt online auf der Homepage 

des Amtes Lütjenburg.  

https://ratsinfoservice.de/ris/amtluetjenburg

Wie geht es in der Gemeinde Tröndel mit dem

Tönker weiter (M.L.)

Die restlichen Mitglieder des ehemaligen SPD-Ortsvereins

Tröndel wurden übergeleitet zu dem SPD-Ortsverein

Schwartbuck. Ich selber gehöre nicht mehr der SPD an und

bin auch nicht in der Gemeindevertretung oder einem Aus-

schuss, habe aber zugestimmt, weiterhin aus dem Dorfge-

schehen zu berichten. Dazu bin ich allerdings auch auf

Berichte aus der Gemeindevertretung, den Ausschüssen

oder von anderen Gemeindemitgliedern angewiesen. Das

passiert leider trotz meiner Bitte nicht. 

In den Gemeinden Hohenfelde und Schwartbuck beteiligen

sich auch Einwohner, die nicht der SPD angehören, an un-

serem beliebten Tönker. In Tröndel gibt es leider auch sei-

tens einiger Mitglieder der Gemeindevertretung und der

Gemeindewehrführung eine klare Abwehrhaltung. Das ist

schade. Aus diesem Grund gibt es von mir zukünftig dann

wohl nur noch wenige Berichte und manchmal dann leider

auch keine. Solltet ihr Artikel für den Tönker haben, sendet

mir diese gern per Mail an lau-troendel@t-online.de 

Morgens um halb Zehn in Deutschland (am 31.12.2023)

Ich hatte gerade die Hauptstadtbewohner, ich meine natürlich die leckeren mit Pflaumenmus gefüllten Berliner, gebacken

von der Bäckerei Glüsing, aus dem Laden geholt und im Auto verstaut. Ich setzte mich ebenfalls ins Auto und wartete

auf meinen noch einkaufenden Bruder. Ich wartete nicht nur, sondern beobachtete auch einen vor der Tür „platzierten“

Hund. Dem Hund war kalt auf den nassen Pflastersteinen und … Frauchen kam aus unserem Edeka-Glüsing-Laden,

sah sich um und eilte rufend zur Dorfstraße. 

Ich stieg aus dem Auto und sagte zu der Dame: „Moin, auf dich habe ich gewartet“. Die mir Unbekannte sah mich an

und ich fing an zu berichten: Deinem Hund war offensichtlich kalt und er stand auf, sah sich um und marschierte in den

Vorraum des Getränkeautomaten, um hier Platz zu nehmen. 

Auch hier war es kalt, der Hund sah sich weiter um, schnüffelte kurz und stieg dann, in leicht gebückter Haltung, auf

das Förderband (vorgesehen für die leeren Holsten-Edel-Kästen) und verschwand im Automaten.  Die Bedienung  im 

Edeka-Markt erhielt Kenntnis und

befreite das Leergut, nein, den

Hund aus seiner Situation und

führte dann, was zusammengehört,

wieder zusammen. 

Ihr lieben Zwei- und auch Vierbei-

ner: immer schön neugierig blei-

ben.

(Erlebt und aufgeschrieben von

Rudi Goodknecht aus Schwart-

buck)


